


Medizinische Terminologie für
Dummies

Schummelseite
Wenn Sie die medizinische Terminologie verstehen und anwenden wollen,
müssen Sie zunächst die Körpersysteme kennen – genauer gesagt, die
häufig verwendeten medizinischen Wortstämme für diese Systeme. Diese
kombinieren Sie dann mit Präfixen und Suffixen, und schon können Sie die
meisten dieser komplizierten Begriffe entschlüsseln.

DIE KÖRPERSYSTEME
Ihr Körper besteht aus vielen Organsystemen, die miteinander interagieren
und in der Summe den Organismus ausmachen.

Abbildung 0.1: Die Körpersysteme des Menschen

DIE BESTANDTEILE DER WICHTIGSTEN
KÖRPERSYSTEME:



Skelettsystem: Knochen, Achsenskelett, appendikuläres Skelett,
Bänder und Gelenke
Muskelsystem: Muskeln und Sehnen
Integumentsystem (Hautsystem): Haut, Haare, Nägel und
Hautdrüsen
Sinnesorgane: Augen, Ohren, Nase, Rezeptoren in der Haut und im
Mund
Kardiovaskuläres System: Herz, Blutgefäße und Blut
Lymphatisches System: Mandeln, Milz, Thymus, Lymphknoten,
Lymphgefäße und Lymphe
Atmungssystem: Nase, Rachen, Kehlkopf, Luftröhre, Lunge
(Bronchien, Bronchiolen, Alveolen)
Gastrointestinales (Magen-Darm-)System: Mund, Speiseröhre,
Magen, Bauchspeicheldrüse, Leber und Gallenblase, Dünn- und
Dickdarm, Rektum und Anus
Endokrines System: Hormone, Hypophyse, Schilddrüse,
Nebenschilddrüsen, Zirbeldrüse, Nebennieren, Bauchspeicheldrüse
und Keimdrüsen
Nervensystem: Cerebrum, Cerebellum, Hirnstamm, Rückenmark,
Ganglien, Nervenfasern, enterisches Nervensystem
Harnsystem: Nieren, Harnleiter, Harnblase und Harnröhre
Fortpflanzungssystem: bei Frauen Eierstöcke, Eileiter,
Gebärmutter und Vagina; bei Männern Hoden, Nebenhoden,
Samenleiter, Samenbläschen, Prostata, Harnröhre und Penis

WICHTIGE WORTSTÄMME IN DER ANATOMIE
UND PHYSIOLOGIE
Der Wortstamm ist der wichtigste Bestandteil eines Wortes und zeigt Ihnen
in der Regel an, um welches Thema oder um welchen Körperteil es sich
handelt.

Wortstamm Bedeutung

abdomin/o Abdomen, Bauch
aden/o Drüse
anter/o vorne, anterior



Wortstamm Bedeutung

arteri/o Arterie
audi/o hören
bi/o Leben
brachi/o Arm
bronchi/o, bronch/o Bronchus, Bronchien
carcin/o Krebs
cardi/o Herz
col/o Dickdarm, Kolon
cyt/o Zelle
derm/o, dermat/o Haut
dors/i, dors/o Rücken, dorsal
encephal/o Gehirn
gastr/o Magen
gynec/o Frau, weiblich
haemat/o Blut
hist/o, histi/o Gewebe
intestin/o Darm
lapar/o Bauchraum, Lende, Flanke
lymph/o lymphatisches Gewebe, Lymphe
my/o Muskel
neur/o Nerv
ocul/o Auge
ophthalm/o Auge
optic/o, opt/o sehen, Sehvermögen
or/o Mund
ot/o Ohr
path/o Krankheit
pharmac/o Arzneimittel



Wortstamm Bedeutung

pulmon/o Lunge(n)
sept/o Scheidewand, Septum
septic/o Infektion, Sepsis
thorac/o Brustkorb/Thorax
thyr/o Schilddrüse
trachel/o Hals, Gebärmutterhals
trich/o Haar, haarähnlich
ventr/o Bauch, vordere Körperseite (ventral)
viscer/o Eingeweide, innere Organe

Tabelle 0.1: Wortstämme

GRIECHISCHES IN MEDIZINISCHEN BEGRIFFEN
Die meisten heute gebräuchlichen medizinischen Fachausdrücke stammen
aus dem Lateinischen oder dem Griechischen. Schließlich gelten die
Griechen als Begründer der modernen Medizin. Beispiele für auf dem
Griechischen basierende medizinische Begriffe sind:

Adenoid stammt vom griechischen aden (»Drüse«) und oeides
(»ähnlich«). Der Begriff wurde früher für »adenoide Vegetationen«
(Rachenmandelvergrößerung) verwendet.
Sowohl Latein als auch Griechisch spielen bei der Wurzel des Wortes
Herz (cardium) eine Rolle; es geht auf das griechische »kardia«
zurück.
Coccyx (Steißbein) stammt von dem griechischen Wort kokkux für
»Kuckuck« ab – das Steißbein erinnert von der Form her an einen
Kuckucksschnabel.
Diaphorese leitet sich ab von griechisch dia (»durch«) und phoreo
(»ich trage«), wörtlich: »das Durchtragen (Ausscheiden) des
Schweißes«.
Endokrin verbindet die griechischen Worte endo («innen«) und
krinein (»trennen«).
Glaukom stammt von griechisch glaukos (»blaugrau«) und oma
(»Zustand«). Beim Glaukom tritt an die Stelle der schwarzen Pupille



eine Graufärbung.
Pankreas heißt so wegen seines fleischartigen Aussehens:
griechisch pan (»alles«) und kreas (»Fleisch«).
Paraplegie kommt von griechisch para (»neben«) und plege
(»Lähmung«).
Pyelos ist ein griechisches Wort für »wannenförmiges Gefäß« und
beschreibt die Form des Nierenbeckens.
Semantik leitet sich von griechisch semantikos (»bedeutsam«) ab.
Venerisch, also zu Geschlechtskrankheiten gehörend, ist abgeleitet
von Venus, der Göttin der Liebe; in der Antike galt ein venerisches
Leiden als eines der »Unglücke der Liebe«.

HÄUFIG FALSCH GESCHRIEBENE
MEDIZINISCHE BEGRIFFE
Lassen Sie sich beim Lernen der medizinischen Terminologie nicht
entmutigen. Viele medizinische Ausdrücke sind berüchtigt dafür, schwer zu
buchstabieren zu sein. Diese Begriffe werden häufig falsch geschrieben:
Abszess, Adoleszenz, Alimentation, Alopezie, Alzheimer, analysieren,
Aneurysma, Anorexie, Arrhythmie, Asphyxie, Asystolie, Aszites, Auskultation,
Dekubitus, Diabetes mellitus, Diaphorese, Diaphragma, Dilatation,
Diphtherie, Ekzem, Epididymitis, Erguss, Faszie, Gallenblase, Gangrän,
Gonorrhö, Hämoptyse, Hämorrhoide, Herzschrittmacher, Humerus, Hygiene,
Ikterus, impfen, intraokular, Invagination, Ischämie, Kallus, Katheter,
kaukasisch, Kürettage, Melanin, Menstruation, Milz, Oophorektomie,
Ophthalmologie, Orthopnoe, palliativ, palpieren, Palpitation, Perineum,
Periost, Peritoneum, peroneal, Prostata, Prothese, Protokoll, Pruritus,
Rhythmus, sagittal, Sequelen, Splenektomie, Synkope, Syphilis,
Tonsillektomie, Tonsillen, trikuspidal, Ventrikel, vertikal, Windpocken, Zirrhose
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